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Beschreibung des Workshops

Im Workshop geht es darum, den TeilnehmerInnen wesentliche Konzepte der Stock-Flow Consistent (SFC) Modelle

zu erklären. Dies sind nach Tobin (1982) Präzision bezüglich der Zeit, das Verfolgen der Bestandsgrößen, unter-

schiedliche Finanzanlagen mit unterschiedlicher Verzinsung, Modellierung von finanz- und geldpolitischen

Operationen sowie das Walrasianische Gesetz und Bilanzbeschränkungen. Das Modell aus Kapitel 3 in Godley und

Lavoie (2007) wird anhand der visuellen Open Source Software InsightMaker erklärt und kann von den

TeilnehmerInnen auf mobilen Endgeräten manipuliert werden. Abgeschlossen wird der Workshop mit einer kurzen

Diskussion der Methodologie dieses Ansatzes und dem Ausblick auf den aktuellen Stand der Forschung.
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